
Freilandlabor Britz e.V.

Grün macht 
Schule
Seit 1984 gibt es den Arbeits-
kreis „Grün macht Schule“ in 
Berlin. Er ist ein Kooperationspro-
jekt des Freilandlabors Britz e.V. und 
der Pädagogischen Beratungsstelle „Grün macht Schule“ 
der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie. 
Durch pädagogische und planerische Betreuung werden 
Initiativen an Schulen gefördert, die Freiflächen ökolo-
gisch und kind- und jugendgerecht umgestalten möch-
ten. An den Planungs- und Umgestaltungsprozessen sind 
immer Kinder und Jugendliche, pädagogische Fach-
kräfte sowie Eltern beteiligt. Ebenso werden Verwaltun-
gen, Institutionen und Planungsbüros beraten. „Grün 
macht Schule” pflegt nationale und internationale Kon-
takte auf dem Gebiet der Umweltbildung.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:

Freilandlabor Britz e.V.
Förderverein zur Naturerziehung
im Britzer Garten

Grün macht Schule-KinderGARTEN
Das Ziel von „Grün macht Schule - KinderGARTEN“ ist, 
an Kindertagesstätten naturnahe, vielfältige 
Außenanlagen mit den unterschiedlichs-
ten Angeboten für Spiel, Bewegung, 
Naturerlebnisse und Kommunikation 
zu schaffen. Wir unterstützen durch 
Hilfe zur Selbsthilfe Träger, Erzieherin-
nen und Erzieher, Eltern und Kinder in in 
allen Phasen der Planung und Umge-
staltung. Außerdem streben wir die In-
tegration dieser Projekte in den Lern- und 
Lebensalltag der Kinder im Sinne des Berliner 
Bildungsprogramms an.
Seit 2018 ist der Verein auch Träger des Förderprogramms 
„Grün macht Schule-KinderGARTEN“. Kitas können eine Un-
terstützung bei der Begleitung und Koordination von Pla-
nungs- und Bauprozessen sowie kleinen Projekten erhalten. 
Darüber hinaus werden Teamfortbildungen für Kindertages-
stätten, regionale und überregionale Fortbildungen, Tagun-
gen, Seminare und Vorträge koordiniert und durchgeführt. 
Wir beraten auch Landschaftsplanerinnen und Landschafts-
planer, Verwaltungen und Trägerorganisationen zu Themen 
der naturnahen, kindgerechten Freiflächengestaltung.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

Unser Angebot im Überblick
•	 Umweltbildung für Kindertagesstätten
•	 Umweltbildung für Schulklassen aller Altersstufen
•	 Beratung und Fortbildung für pädagogi-
sche Fachkräfte in Kita und Schule

•	 Verleih von Unterrichtsmaterialien und -geräten
•	 Familien-Veranstaltungen, Führungen für 
	 Erwachsene, Vorträge, Seminare zur Natur in der 
Stadt, Gärtnern und praktischem Umweltschutz

•	 Workshops für Kinder in den Ferien, 
	 Naturstreifzüge bei Geburtstagen
•	 Beratung, Koordinierung und Durchführung 
von Natur- und Umweltschutzprojekten

•	 Beratung zum Natur- und Umweltschutz 
•	 Öffentlichkeitsarbeit im Natur- und Umweltschutz
•	 Erarbeitung und Präsentation von Ausstellungen, 
Informationsmaterial, Naturentdeckungspfaden

•	 Verleih von Ausstellungen

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter

www.freilandlabor-britz.de
Freilandlabor Britz e.V.
Förderverein zur Naturerziehung  
im Britzer Garten
Sangerhauser Weg 1, 12349 Berlin
Tel. 	 030/70 33 02 0
Fax 	 030/70 13 12 32
E-Mail: 	 dialog@freilandlabor-britz.de

Angebote zur 
Umweltbildung

www.gruen-macht-schule.de
www.gruen-macht-schule-
kindergarten.de
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Tempelhofer Damm 45; Gebäude 7a
12101 Berlin
Tel. 030/703 30 20
Fax 030/700906-9736
E-Mail: dialog@freilandlabor-britz.de



Umweltbildung in der Großstadt
Die Natur in der Stadt bietet viele spannende Erlebnisse. 
Sie ist aber auch für unser Gesundheits- und Wohlbe-
finden lebensnotwendig. Seit 1987 setzt sich der Verein 
Freilandlabor Britz e. V. für die Förderung der Umwelt-
bildung und Öffentlichkeitsarbeit im Natur- und Umwelt-
schutz ein. Der verantwortungsbewusste Umgang der 
Menschen mit Natur und Umwelt ist unser Ziel. 

Unsere Arbeitsschwerpunkte sind:
•  der Betrieb des Freilandlabors Britz im Britzer Garten
•  das Forscherzelt auf dem Tempelhofer Feld
•  das Projekt „Ökolaube“
•  der Arbeitskreis „Grün macht Schule“
•  das Projekt „Grün macht Schule - KinderGARTEN“
•  Umweltbildungsarbeit in Stadtquartieren

Die Arbeit leisten haupt- und ehrenamt-
liche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Unterstützt wird die Arbeit auch 
durch Kooperationen mit Vereinen 
und Verwaltungen.
Der Verein ist als gemeinnützig 
anerkannt und wird durch die 
Senatsverwaltung für Umwelt,  
Verkehr und Klimaschutz gefördert.

Natur erforschen 
für alle
An Kinder, Familien und Erwachsene 
richtet sich unser Veranstaltungsprogramm 
an den Wochenenden oder in den Ferien. Zu je-
der Jahreszeit gibt es Forschertouren, Führun-

gen, Workshops und Vorträge, bei denen 
Experten leicht verständlich Tiere und 
Pflanzen der Großstadtnatur erklä-
ren oder Tipps zum praktischen 
Umweltschutz geben. Wir bezie-
hen alle Alters- und Zielgruppen 
in unsere Arbeit ein. 
Auch Geburtstagskinder können bei 
uns mit ihren Gästen einen Naturfor-
scher-Geburtstag feiern, entweder im 
Britzer Garten oder auf dem Tempelho-

fer Feld.
Unsere vielfältigen Ausstellungen geben 

Einblicke in das Leben von Tieren und Pflanzen 
bzw. beleuchten unterschiedliche Naturphänomene. 
Ebenso stehen wir gerne für Beratungen zur 

Verfügung.

Naturgemäßes Gärtnern
In unserem Projekt Ökolaube zeigen 
wir, wie ein Garten im Einklang mit 
der Natur gestaltet und gepflegt wer-
den kann. Sowohl die Verwendung 
kostengünstiger Materialien, die Um-
setzung kreativer Ideen, als auch die 
Verarbeitung von Kräutern, Obst und Ge-
müse werden in Vorträgen und Workshops ver-
mittelt.
Kitagruppen und Schul-AG´s haben hier die Möglich-
keit, die Natur des Gartens zu entdecken sowie Obst und 
Gemüse kennen zu lernen und zu ernten. Fortbildungs-
veranstaltungen für pädagogische Fachkräfte vermitteln, 
wie „Gärtnern mit Kindern“ in Kita und Schule umgesetzt 
werden kann.
Die „Ökolaube“ befindet sich am Parkeingang Blüten-
achse des Britzer Gartens.

Umweltbildung  
und Naturschutz  

im Stadtquartier
Auch wenn das Freilandlabor feste Standorte hat, 
ist es mit seiner Arbeit flexibel. In Stadtquartieren 
koordinieren und veranstalten wir Umweltbildungs-
projekte für Kindertagesstätten, Schulen, Kinder-
freizeit- und Nachbarschaftseinrichtungen. Alle Be-
wohnerinnen und Bewohner versuchen wir gezielt 
anzusprechen. Wir betreuen z. B. Naturschutz- und 
Pflanzaktionen, vermitteln praktische Lösungen zur 
Abfallvermeidung und den nachhaltigen Umgang mit 
natürlichen Ressourcen. Ebenso beraten wir die Ein-
richtungen vor Ort bei der Durchführung von Natur- 
und Umweltschutzprojekten.

Engagement für die Natur
Unsere Arbeit braucht Unterstützung. Ohne eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer, Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Freiwilligen Öko-
logischen Jahres und Bundesfreiwilligendienstes 
sind viele Arbeiten nicht zu leisten. Wir 
freuen uns immer über Anfragen. 
Vorkenntnisse sind dafür nicht 
erforderlich. Natürlich sind wir 
auch für die Unterstützung 
durch eine Vereinsmitglied-
schaft sehr dankbar.

Natur für kleine Forscher
Schon kleine Kinder sind die idealen Naturforscher. 
Auf Streifzügen mit Kitagruppen gibt es viele Tie-
re, Pflanzen und Naturphänomene zu entdecken. 
Im Sommer können die Kinder u.a. das Leben 
im Teich, im Winter Krähen und andere Vögel er-
forschen. Alle Jahreszeiten machen Lust auf eine 
Entdeckungstour! Auch Experimente mit den vier 
Elementen gehören zu unserem Angebot für wiss-
begierige Kinder.

Praktischer Unterricht für  
die Größeren
Tiere und Pflanzen eines Lebens-
raumes kennen zu lernen und öko-
logische Zusammenhänge zu verstehen ist 
draußen viel spannender als im Klassen-
raum. Forschertouren mit Kescher und Be-
cherlupe für Grundschulklassen gehören ebenso zu unserem 
Programm wie Mikroskopieren und Gewässeruntersuchung 
für die Sekundarstufen. Im Themenfeld „Bildung für nach-
haltige Entwicklung“ bieten wir u.a. das Projekt „Papierwen-
de Berlin“ an.

Fortbildung
Sowohl für pädagogische Fachkräfte aus Tagespflege, Kita 
und Schule, als auch für Erzieherfachschüler, Kita-Träger 
und -Teams bieten wir regelmäßig Fortbildungsveranstal-
tungen an. Neben der Vermittlung von Fachwissen und 
didaktischen Anleitungen sollen unsere Fortbildungsse-
minare motivieren, Natur und Naturwissenschaften prak-
tisch zu erfahren und zu unterrichten. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer dürfen alles selbst ausprobieren, was 
sie später anderen vermitteln wollen.
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